
Glückwunschadresse zum 40. Jahrestag 
der Grenztruppen der DDR

Genossen Soldaten und Matrosen, Unteroffiziere und Maate!
Genossen Fähnriche, Offiziere und Generale!
Genossen Zivilbeschäftigte und Freiwillige Helfer der Grenztruppen der 

DDR!
Zum 40. Jahrestag der Grenztruppen der Deutschen Demokratischen Repu­

blik übermittelt Ihnen das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands herzliche Glückwünsche.

Seit ihrer Gründung haben sich die Grenztruppen der DDR unter Führung 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands jederzeit als zuverlässiges 
Machtinstrument unseres Arbeiter-und-Bauern-Staates bewährt. Oberstes Gebot 
des Handelns der Angehörigen der Grenztruppen war, ist und bleibt, die Grenze 
unseres sozialistischen Vaterlandes, der DDR, in allen Situationen zu sichern, 
den Sozialismus zu stärken und damit wesentlich zur Erhaltung des Friedens 
beizutragen. Für dieses humanistische Wirken im Interesse des gesamten Vol­
kes unserer Deutschen Demokratischen Republik spricht das Zentralkomitee 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands Ihnen und all jenen, die in den 
vergangenen vier Jahrzehnten in den Grenztruppen ihre patriotische Pflicht er­
füllt haben, Dank und Anerkennung aus.

Die Partei, die Bürger unseres Landes sind stolz auf ihre Grenzsoldaten. Sie 
haben sich in den Kämpfen unserer Zeit immer als Teil unseres Volkes verstan­
den und danach gehandelt.

In treuer Pflichterfüllung gegenüber der Arbeiter-und-Bauern-Macht haben 
sich die Grenztruppen durch ihr entschlossenes und besonnenes Handeln, 
durch ihr aktives politisches Wirken und durch die vertrauensvolle Zusammen­
arbeit mit den Werktätigen hohes Ansehen erworben. Im engen Zusammenwir­
ken mit den anderen Schutz- und Sicherheitsorganen der Deutschen Demokra­
tischen Republik und im gemeinsamen Handeln mit den Grenzsicherungsorga­
nen der sozialistischen Nachbarstaaten werden die Grenzen der DDR jederzeit 
zuverlässig geschützt.

In fester Freundschaft mit der Sowjetunion und den anderen sozialistischen 
Bruderländern leistet die DDR ihren Beitrag, daß nie mehr von deutschem Bo­
den ein Krieg ausgeht. Die Unverletzlichkeit der Grenzen und die Achtung der 
territorialen Integrität und Souveränität aller Staaten in Europa in ihren gegen­
wärtigen Grenzen sind grundlegende Bedingungen für die friedliche Zusam­
menarbeit der Völker. Der Dienst an der Staatsgrenze bleibt auch künftig 
Dienst am Frieden, Dienst an der wichtigsten Aufgabe der Gegenwart. Der Un-
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